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Leibniz-Preis für DAAD-
Alumnus: Professor
Thorsten Bach im
Porträt

Gottfried Wilhelm Leibniz-Preis 2020: Der Wissenschaftler und DAAD-Alumnus Prof. Dr. Thorsten

Bach gehört zu den zehn Preisträgerinnen und Preisträgern.

Aufgrund der Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 konnte die Verleihung

der diesjährigen Leibniz-Preise noch nicht stattfinden. Dennoch stellen wir

Ihnen in einer kleinen Serie schon drei DAAD-Alumni unter den

Preisträgerinnen und Preisträgern vor. Den Anfang macht Thorsten Bach mit

seinen richtungsweisenden Arbeiten auf dem Gebiet der Organischen

Photochemie. Der Professor an der Fakultät für Chemie der Technischen

Universität (TU) München erhält den Gottfried Wilhelm Leibniz-Preis 2020 für

die Entwicklung neuer synthetischer Methoden zur Herstellung von chiralen

Molekülen.

Als „postdoctoral fellow“ kam Thorsten Bach mit einem DAAD-Stipendium 1991 bis 1992 von

der Universität Marburg nach Harvard. Dort beschäftigte er sich mit der Synthese des

Naturstoffs Diphthamid. Später wurde die methodische Komponente seiner Forschungen

immer wichtiger, aktuell vor allem in der Organischen Photochemie. So sind seine

Forschungsergebnisse insbesondere für die Arzneimittelherstellung von Bedeutung. 1996

habilitierte sich Bach an der Universität Münster und wechselte vier Jahre später als Professor

DFG/David Ausserhofer
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habilitierte sich Bach an der Universität Münster und wechselte vier Jahre später als Professor

an die TU München. 

Harvard als Impulsgeber für die Wissenschaftskarriere

Der durch das DAAD-Jahresstipendium ermöglichte Aufenthalt an der Harvard University war

prägend für die spätere Karriere Bachs. „Dort hat sich – insbesondere inspiriert durch meinen

großartigen Gastgeber und Mentor, Prof. David A. Evans – der Wunsch gefestigt, eine

akademische Laufbahn einzuschlagen“, sagt Bach. Nach seiner Habilitation war es erneut der

DAAD, der ihn einen Schritt weiterbrachte: Mit einem zweiwöchigen Stipendium ging er als

Gastprofessor an die Universität Helsinki. „Für mich als jungen Wissenschaftler war das

damals eine riesige Auszeichnung, und ich war dankbar für die Gelegenheit, die ersten

Gehversuche in einem internationalen Umfeld machen zu dürfen“, erinnert sich Bach. „Gerne

denke ich an meine Vorträge in Turku, Jyväskylä und natürlich Helsinki zurück.“

Organische Photochemie

Das spezielle Interesse von Thorsten Bach gilt der Organischen Photochemie: chemischen

Reaktionen und Molekülumwandlungen, die durch Lichteinstrahlung angeregt, intensiviert

und gesteuert werden. „Das Besondere an photochemischen Reaktionen ist unter anderem,

dass sie strukturell neuartige Produkte liefern, weil die Moleküle einen höherwertigen

energetischen Zustand erreichen und dadurch andere Reaktionen eingehen“, erklärt Bach.

Lange Zeit galt es als schwierig oder sogar unmöglich, Photochemie zu nutzen, um chirale

Moleküle – also Verbindungen, die sich vom Aufbau her wie die linke zur rechten Hand

verhalten – gezielt herzustellen. Bach zeigte mit seiner Forschung am Catalysis Research

Center der TU München, dass dies doch möglich ist. Damit eröffnete er ein neues, heute

international als Photoredoxkatalyse bekanntes Forschungsgebiet. Die neuen synthetischen

Methoden mit Fokus auf katalytischen thermischen sowie photochemischen Verfahren zur

Gewinnung von chiralen Verbindungen bestimmen die Ausrichtung der Forschung von

Thorsten Bach. „Wir wollen dadurch neuartige Transformationen ermöglichen“, sagt er.

+ Gottfried Wilhelm Leibniz-Preis

Der Wissenschaftspreis ist der wichtigste Forschungsförderpreis in Deutschland und wird

jährlich von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) auf Vorschlag Dritter vergeben. Die

Preisträgerinnen und Preisträger erhalten die Möglichkeit, ihre Forschung zu erweitern, zu

intensivieren und besonders begabte Nachwuchswissenschaftlerinnen und -wissenschaftler

zu beschäftigen. Der Leibniz-Preis ist mit bis zu 2,5 Millionen Euro pro Preisträgerin oder

Preisträger dotiert.

Weltweit beachtet: der Katalysator

Als Instrument für derartige Transformationen entwickelte Bach mit seinem Team einen

speziellen Katalysator, der zwischen zwei Enantiomeren, sogenannten Spiegelbildisomeren,

unterscheiden kann. Damit ermöglicht er es, ein Gemisch zweier solcher Substanzen selektiv

in ein bestimmtes Enantiomer zu überführen. „Ein von uns konstruierter Sensibilisator, der

mit sichtbarem Licht arbeitet, ermöglichte diesen Prozess im Jahr 2018 zum ersten Mal mit

hoher Selektivität. Für Chemiker war diese Beobachtung fast ähnlich überraschend wie für

Laien: das Ereignis, dass ein Gegenstand im Spiegel nicht mehr zu sehen ist“, so der Forscher.

Seine weltweit beachteten Erfolge bei der Entwicklung der lichtinduzierten enantioselektiven

Katalyse eröffnen neue Anwendungsfelder in vielen Bereichen der chemischen Synthese, wie

etwa der Arzneimittelherstellung. 

Leibniz-Preisgeld soll in die Forschung fließen

Aufgrund seiner richtungsweisenden Arbeiten und der Spitzenforschung an der TU München

gewann Thorsten Bach eine Vielzahl von Preisen und Auszeichnungen, etwa 2018 die Emil-

Fischer-Medaille, vergeben von der Gesellschaft Deutscher Chemiker. Der Leibniz-Preis sei

jedoch die bedeutendste Auszeichnung, die er in seiner bisherigen Karriere erhalten habe,

sagt Bach. Das Preisgeld soll in die Forschung fließen und zur Bezahlung von Doktorandinnen,

Doktoranden und Post-Docs sowie zur Beschaffung von Geräten und Chemikalien dienen.

„Inhaltlich wollen wir die enantioselektive Photokatalyse im Speziellen, die organische
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Synthese und die Photochemie im Allgemeinen voranbringen“, sagt Bach. „Es wird also einige

neue Projekte geben, um einen Beitrag zu zentralen Fragen der Grundlagenforschung zu

leisten.“

Torben Dietrich (24. März 2020)

ZUR PERSON

Thorsten Bach, Technische Universität München

Forschungsfeld: Organische Photochemie

Leibniz-Preis für: Entwicklung neuer photochemischer synthetischer Methoden zu

Herstellung chiraler Moleküle

Stationen: Universität Marburg, Harvard University in Cambridge, Universität

Münster, TU München

ARTIKEL DER SERIE „LEIBNIZ-PREISE FÜR DAAD-ALUMNI“

Leibniz-Preise 2020: Professorin Juliane Vogel, Theater- und

Literaturwissenschaften [https://www2.daad.de/der-daad/daad-
aktuell/de/76264-leibniz-preis-fuer-daad-alumna-professorin-juliane-
vogel-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2020: Professorin Dagmar Schäfer, Wissenschafts- und

Technikgeschichte [https://www2.daad.de/der-daad/daad-
aktuell/de/76260-leibniz-preis-fuer-daad-alumna-professorin-dagmar-
schaefer-im-portraet-/]
Leibniz-Preise 2019: Professor Andreas Reckwitz, Vergleichende Kultursoziologie

[https://www2.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/69898-leibniz-preis-
fuer-daad-alumnus-professor-andreas-reckwitz-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2019: Professor Michèle Tertilt, Wirtschaftswissenschaften

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/69787-leibniz-preis-
fuer-daad-alumna-professor-mich-le-tertilt-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2018: Professor Eike Latz, Immunologie

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/61610-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-eicke-latz-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2018: Professor Nicola Fuchs-Schündeln, Wirtschaftswissenschaften

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/61596-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-nicola-fuchs-schuendeln-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2018: Professor Jens Beckert, Wirtschaftssoziologie

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/61458-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-jens-beckert-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2018: Professor Heike Paul, Amerikanistik

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/61359-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-heike-paul-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2017: Professor Anne Storch, Afrikanistik

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/52953-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-anne-storch-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2017: Professor Lutz Ackermann, Organische Molekülchemie

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/52602-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-lutz-ackermann-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2017: Professor Karl-Peter Hopfner, Strukturbiologie

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/52825-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-karl-peter-hopfner-im-portraet/]
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Leibniz-Preise 2016: Professor Frank Bradke, Neuroregeneration

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/41364-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-frank-bradke-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2016: Professor Marina Rodnina, Biochemie

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/41455-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-marina-rodnina-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2016: Professor Christoph Möllers, Rechtswissenschaften

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/41645-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-christoph-moellers-im-portraet/]
Leibniz-Preise 2016: Professor Bénédicte Savoy, Kunstgeschichte der Moderne

[https://www.daad.de/der-daad/daad-aktuell/de/41707-leibniz-preise-
fuer-daad-alumni-professor-b-n-dicte-savoy-im-portraet/]

WEITERFÜHRENDER LINK

Deutsche Forschungsgemeinschaft: Gottfried Wilhelm Leibniz-Preis 2020
[https://www.dfg.de/gefoerderte_projekte/wissenschaftliche_preise/leibniz-
preis/2020/index.jsp]
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